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Am Anfang ist die Frage

„Marlon sagt, das mit Adam und Eva ist Quatsch. Denn der Mensch stammt vom 
Affen ab.“  Kinder fragen früh nach der Glaubwürdigkeit der Bibel. Gerade die 
Urgeschichte – Schöpfung, Paradies, Sintflut – kann ebensooft Ausstieg aus wie 
Einstieg in die Beschäftigung mit Religion sein. Eine gute Bibeldidaktik ist nötig, 
die weit über das Erzählen „spannender Geschichten“ hinausgeht. 
Hierzu macht dieses Material ein neuartiges Angebot. Es macht Kinder auskunfts-
fähig über die besondere Bedeutung der Urgeschichten der Bibel: Sie lernen, 
dass dies die Geschichten von Menschen sind, die nach Gott und der Welt und den 
Menschen gefragt haben; dass diese Geschichten seit 3000 Jahren das Leben be-
gleiten – in der alten, bewahrenden Form der Bibel sowie in immer wieder anderen 
Neu- und Nacherzählungen. 
Gewiss ist es schwer, ein metaphorisches Verständnis so früh zu schulen, ohne 
über die Köpfe der Kinder hinwegzureden und unanschaulich zu werden. Es ge-
lingt auf dem Weg echter Elementarisierung: Die Fragen der Kinder und die Ant-
wortversuche der Urgeschichte treffen sich, die Kinder entdecken, was ihnen die 
Texte zu sagen haben (A), eine existenzielle Aneignung wird angebahnt (B) sowie 
kritisches Lesen eingeübt (C). 
Das Material ist offen für viele Zugänge. Vorgeschlagen als Standard-Ablauf (der 
jederzeit variiert werden kann) wird Folgendes:

A-Seiten sind die Erzählvorlage für die Lehrerin/den Lehrer. In zwei Phasen 
wird sie den Kindern präsentiert. Der Rahmen öffnet den Fragehorizont für meh-
rere Stunden je Einheit. Die Kinder haben Gelegenheit, die vorgeschlagene Frage-
stellung aufzugreifen und ihr eigenes Verständnis einzubringen. Die Geschichte
(in mehreren Abschnitten) führt diese einführenden Überlegungen fort, nicht als 
„so ist es richtig“-Version, die die Einschätzungen der Kinder nivelliert, sondern 
als Neuerzählung des bewährten biblischen Diskussionsmodells. Die Erzählung er-
hält Gewicht durch ihr Alter und ihre bleibende Aktualität, sie behält zugleich ihre 
Offenheit durch die Subjektivität des Erzählenden (die nicht geleugnet, sondern 
betont wird): Die Autorin des Textes erzählt, die Lehrerin/der Lehrer erzählt/
die Kinder dürfen nacherzählen, weiter erzählen, anders erzählen.

B-Seiten passen als Arbeitsblätter zu den Abschnitten der Erzählung. Die Auf-
gaben variieren, richten sich bisweilen an Einzelne, bisweilen an Paare oder Grup-
pen. Gestaltungs-, Denk-, Ausfüll- und Freischreib-Aktionen vertiefen das Ge-
hörte und Besprochene und bahnen Aneignungen an.

Abschließend sollte der Lehrer/die Lehrerin die große „echte“ Bibel in den Unter-
richt einbringen. Nach dem Vorlesen helfen die C-Seiten beim Deuten: Warum 
erzählt der Erzähler von damals anders als die Erzählerin von heute? Die Kinder 
machen eigene Erfahrungen mit „Bibelkritik“ – Aussageabsicht und Stoff sind von-
einander zu trennen; es darf gedeutet, es darf weiter- und neu erzählt werden. 
Zum Schluss bietet es sich an,  einen besonders geprägten Vers (z.B. der Luther-
Bibel) herauszulösen. Er wird den Kindern an der Tafel oder mündlich präsen-
tiert - zum Nachsprechen, Memorieren, für die eigenen Aufzeichnungen. 
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